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Erscheint täglich,
ausgenommen an Sonn- und Feiertagen

60. Jahrgang — BOm« annde Paralt tons les jours,
le dimancheet les jonrs de fßte excepts

ri06
Redaktion und Administration i

Eflingeiptrasse 3 In Bern. Telephon Nr. (031) 2.1800
Im Inland kann - mir durdi die Post abonniert werden — Abonmements-
betrBge nicht an obige Adresse, sondern am Postachalter einzahlen —
Abonnementaprela für SHAB. (ohne Bellagen): Sduoeis .'jährlich Pr. 22AA
halbjährlich Fr. 12J0tvlertelJährlich Fr. <Ä0, zwei Monate Fr. 4J50, ein Monat
Fr. £50 — Ausland: Zusehlag des Portos — Preis der Einzelnummer 29 Rp.
— Annoncen-Regler Publldtaa AQ. — Insertionstarlf: 20 Rp. die
Einspaltige Mililmeterzefle oder deren Ranm | Ausland 29 Rappen — Jahres*'

abonnemenisprels IQr »DJe VoDlsWirtschaft« r Fr. 4.70.

Rddaetioa et Administration >

Elfingerstrasse 3, d Berne, Telephone n<- vjji, zröüu
En Baisse, lea abonnementa ne peuvent Otre prla qn'i la poste — PrlOre
de ne pas verser le montant des abonnementa a I'adresae d-desaua,
mala au galdiet de la poste — Prix d'abonnement pour la FOSC. (sans
supplements)! Suisse: un an 22fr. 30; nn semestre 12 fr. 30; un trimestre
OR.30; dens mols 4fr.50; un mols 2Ir.50 — Stranger: Frais de port en
plus — Prix dn numero 25 cts — Regle des annonoeat Pablioltas 8A. —
Tarif d'lnaertlont 20 eta la llgne de colonne d'un run ou son espaoe;
etranger 25 cts — Prix d'abonnement annuel ä .La Tie eoonomlque* on

& .La Vita economica": 4fr. 70." •

N 106

t

Inhalt — Sommalre — Sommario
Amticher Teil — Partie officieüe — Parte uffieüüe

Konkurse und Nacblassvertrftge. Faillites et concordats. Fallimenti e concordat).

Bandeisregister. Reglstre du commerce. Registro dl commerclo.

Schweizerische Gesellschaft für Kapitalanlage Zürich.

„Rahkip" Aktiengesellschaft, Glarus. *"v
--

KHK 1811 - 18118 -
Konkurse — Faillites — Fallimenti

Die Konkurse und Naehlassverträge
werden am Mittwoch und am Samstag
veröffentlicht. Die Aufträge müssen spätestens

Mittwoch, morgens um 8 Uhr, bezw.
am Freitag um 12 Ubr, beim Burenu des
Schweiz. Ilnndelsamtsblattes, Efflngcr-
Btrasse 3 in Bern, eingelangt sein.

Lea faillites et les concordats sont
publics chaque mercredl et samedl. Les
ordres doivent parvenir au Bureau de la
Feulile offlclelle suisse du eommeree,
Efflngoretrasse 3, & Berne, au plus tard ä
8 heures le mercredl et ä midi le vendredi,

Konkurseröffnungen —
(SehKG 231, 232.)

(VZG vom 23.'April 1Ö20, Art. 29, 123.)

Die Gläubiger der Gcmelnsehuldner und
alle Personen, die auf in Händen eines
Gemclnsebuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch maeben, werden
aufgefordert, binnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche unter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) in Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift dem betreffenden
Konkursamt einzugeben. Mit der
Eröffnung des Konkurses hört gegenüber
dem Gcmeinsehuldner der Zmscnlauf für
alio Forderungen, mit Ausnahme der
pfandversicherten, auf (SchKG 209).

Die Grundpfand <*lüubi ger haben ihre
Forderungen 'n Kapital, Zinsen und Kosten
zerlegt anzumelden und fleichzeltlg auch
anzugeben, ob die Kapitalforderung sebon
fällig oder gekündigt sei, allfälllg für
welchen Betrag und auf weichen Termin.

Die Inhaber von Dienstbarkelten, welche
unter dem früheren kantonalen Recht
ohne Eintragung In dio öffentlichen Büeber
entstanden und noeh nicht eingetragen
sind, werden aufgefordert, diese Rechte
unter Einlcgung abfälliger Bcvelsmittcl
In Original oder amtlieh beglaubigter
Abschrift binnen 20 Tagen beim Konkurs-
nmt einzugeben. Die nicht angemeldeten
Dienstbarkeiten können gegenüber einem
gutgläubigen Erwerber des belasteten
Grundstückes nicht mehr geltend geinaeht
werden, soweit es sich nieht um Rechte
handelt, die auch nach dem Zivilgesetzbuch

ohne Eintragung in das Grundbuch
dinglich wirksam sind.

Desgleichen haben die Schuldner der
Gcmelnsehuldner sieh binnen der Eingabe-
frlst als solche anzumelden bei Straffolgen
Im Unterlassungsfalle.

"Wer Saehcn eines Gemeinschuldners
als Pfandglflubiger oder aus andern Gründen

besitzt, bat sie ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen
bei Straffolgen Im Unterlassungsfälle; im
Falio ungerechtfertigter Unterlassung er-
liseht zudem das Vorzugsrecht:

Die Pfandgläubiger, sowie Drittpersonen,
denen Pfandtitcl auf den Liegenschaften
des Gcmeinsehuldners weiterverpfändet
worden sind, haben die' Pfandtitel und
Pfandverseiirelbungen innerhalb der
gleichen Frist dem Konkursamt einzureichen.

Den Gläubigerversammlungen können
auch Mltsehuldner und Bürgen des Ge-
melnschuldners sowie Gewütapllichtlge
beiwohnen,

Ouvertüre« de Milte«
<L. P. 231, 232.) '

(O. T. fÄd. du 23 avrll 1920, art. 29, 123.)
Les cröanciers du fallli et tous ceuxqul

ont des revendications ä exercer' sont
lnvitäs ft produlre, dans le dölal flxi pour
les productions, leurs eräances ou
revendications ft l'offlee et ä lui remettre leurs
moyens de preuve (tltres, extraits de livres,
ete.) en original ou cn eopie authentl-
que. L'ouverture de la faillite arrfte,
ä l'ögard du fallli, le eours des lntörfits
de toute ertenee non garantle par gage
(L. P. 209).

Les tltulaires de cröances garantles par
gage immobllier doivent annoncer leurs
eräanees en indiquant söpariment le
eapltal, les intörCts et les frais, et dlre
dgalement si le eapltal est döjft debu ou
ddnoned au remboursement, pour quel
montant et pour quelle date.

Les tltulaires de servitudes ndes sous
l'cmpire de l'ancien droit eantonal saus
inscription aux reglstres publies et non
eneore inscrltcs, sont invitds ä produlre
leurs droits ft l'office des faillites dans les
20 jours, en jolgnant & eettc production
les moyens de preuve qu'ils possddent,
en original ou en eople eertifide conforme.
Les servitudes qui n'auront pas dtd an-
noncdes ne seront pas opposables ft un
aequdrcur dc bonne foi de 1'immeubie
grevd, ft nioins qu'll ne s'aglsse de droits
qui, d'aprds le eode elvll dgalement,. pro-
duiscut des effets de nature rdelle mdme
cn 1'abscnce d'inscription au registre
foncier.

Les ddbiteurs du failil sont teuus de
s'anuoncer sous les pelncs de droit dans
le ddlai fixd pour les productions.

Ceux qui ddllennent des biens du failil,
en qualltd de erdaneiers gaglstcs ou ä

quclquc titre que ee soit, sont tenus de les
mcttre ä la disposition de l'offlee dans le
ddlai fixd pour les productions, tous droits
rdscrvds, faute de quoi, ils eneourront les

pelnes. prdvues par la loi et seront ddehus
de leur droit de prdfdrenee, en eas d'omis-
slon inexcusable.

Les erdaneiers gagistes et toutes les

personucs qui ddtlcunent des tltres garantls
par una hypotbdque sur les immeubles du
failil sont tenus de remettre leurs tltres
ft l'offlee dans le mdme ddlai.

Les coddblteurs, cautions et autres
garants du fallli gnt le droit d'assister
aux assemblies de cxdanders,

Kt. Aargau Konkursamt Kulm (5121)
Gemeinschuldnerr Gall-Egg Otto, 1906, Handlung, von und In Schott¬

land.
Datum der Konkurseröffnung infolge Konkursbetreibnng: 21. April 1942,

10 Uhr.
Summarisches Verfahren, gemäss Art. 231 SchKG.
Eingabefrist: Bis 21. Mai 1942.

Kt. Aargau Konkursamt Zurzach (548)
Gemeinschuldner: Roder Adolf, Handlung und Drogen, Zurzach.
Konkurseröffnung: 21. April 1942.
Ordentliches Verfahren.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 19. Mai 1942, mittags 2 Uhr,

im Wartzimmer des Gerichtsgebäudes in Zurzach.
Eingabefrist für Forderungen und Dienstbarkeiten: 9. Juni 1942.

Von denjenigen Gläubigern, welche der Gläubigerversammlung nicht
beiwohnen und bis zum 19. Mai 1942, mittags 12 Uhr, nicht schriftliche
Einsprache erheben,' wird angenommen, dass sie das Konkursamt zur
sofortigen freihändigen Verwertung der gesamten Aktiven ermächtigen.

Kollokationsplan — Etat de collocation
CSehKG 249—251.)

Der ursprüngliebe oder abgeänderte
Kollokationsplan erwäehst in Rechtskraft,
falls er nieht binnen zehn Tagen vor dem
Konkursgeriehte angefochten wird.

(L. P. 249—251.)
L'ötat de eolloeation, original on rectify

passe en foree, s'il n'est attaquO dans les
dix jours par une action intentäe devant
le juge qui a prononcö la faillite.

Kt. Bern Konkursamt Bern (540)
Neuauflage des Kollokatlonsplanes zufolge nachträglicher Eingaben.

Gemeinschuldnerin: Meyer & Cie. AG., Bollwerk 21, Bern.
Anfechtungsfrist: 19. Mai 1942.

Kt. St.Gallen Konkursami St. Gallen (541/2)
Gemeinschuldnerinnen:

1. Suctus AG., Vertrieb des Suctus-Staubsaugers und anderer Artikel
(elektrische Apparate), Felsenstrasse 40, St. Gallen.

Neuauflage:
2. AG. für Herrenkleidung, Solittidenstrasse 8, St. Gallen.

(Neuauflage zufolge Nachkollokation von Forderungen Klasse V).
Auflage- und Anfechtungsfrist: 18. bis 27. Mai 1942.

Kt. St.Gallen Konkursamt Wil (543)
Kollokationsplan-, Lastenverzeichnis- und Inventarauflage.

Gemeinschuldner: Müller Rudolf, mechanische Feiuweberei, Nieder¬
büren.

Auflage- und Anfechtungsfrist: Vom 12. bis und mit 21. Mai 1942.

Kt Thurgau Betreibungsamt Weinfelden (549)
im Auftrage des Konkursamtes Weinfelden

Im Konkurse über Hotz Engelbert, Schuhmachermeister und
Schuhhändler, Weinfelden, liegen Inventar und Kollokationsplan ab 9. Mai
1942 während 10 Tagen für die beteiligten Gläubiger beim obgenannten
Betreibungsamt zur Einsicht auf.

Allfällige Klagen auf Anfechtung des Kollokationsplanes sind innert
der gleichen Frist beim Friedensrichteramt in Weinfelden anhängig zu
machen, ansonst derselbe in Rechtskraft erwächst.

Die 2. Gläubigerversammlung findet Mittwoch, den 3. Juni 1942,
nachmittags 2 Uhr, im Rathaus in Weinfelden statt

Office des faillites de Genlve (550)
immobiliöre Clos Malagnou D., ayant son

Ct. de Gen&ve

Faillie: Sociötö
si6ge ä Gehöve.

L'6tat de eolloeation des creanciers de la faillite sus-indiqu£e rectifiö ensuite
d'admission ultörieure peut ötre consultö k l'office pr6citö. Les actions
en contestation de l'6tat de eolloeation doivent ßtre introduites dang
les dix jours ä dater de cette publication; sinon, l'6tat de
eolloeation sera consid6rö comme accepts, "

Schluss des Konkursverfahrens — Clöfure de la faillite
(SchKG 268.) (L. P. 268.)

Kt. Luzern Konkursamt Luzern (551)
Das Konkursverfahren über Baroz.zi Attilio, Gipsermeister,

HtlnenbergstrasSe 19, in Luzern, ist durch Verfügung des Konkursrichter«
von Luzern-Stadt vom 5. Mai 1942 als geschlossen erklärt worden.
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Kt. Zug Konkursami Zug
Ge meinsehmMnerr

1. Iten Laurenz, Landesprodukte, zum Güterbahnhof, Zug.
Datum der Schlusserklärung: 4. Mai 1942.

2. Kflpfer Jakob, Schuhbandlung, Bahnhofstrasse, Zug.
Datum der Schlusserklärung: 5. Mai 1942.

(544/5)

Konkursamt Basel-StadtKt. Basel-Stadt
Gemeinschuldnerinr

Aktiengesellschaft für Gebäude Verwertung,
Datum der Schlusserklärung: 6. Mai 1942.

Ct. de Geneve Office des faiUiles de Genive

(546)

sei.

(552)
Failli: Mariaux Henri, tenancier de l'Auberge de Coutance, Rue de

Coutance 25, ä Geneve.
Date de la elöture: 5 mai 1942.

Vendäa alF facanfo del beul appartenenfi atla nassa
(L. E. F. 257—259.)

Ct. Ticino (547)Ufficio del fallimenli di Locarno

s Avviso di unico incanto.
(Art 257 LFEF. e art 26 ordinanza 24 gennaio 1941 del Cousiglio federale)

(Rogatoria n° 39, Ufficio dei fallimenti Zurigo-Enge.)
Failita: Anlage and Finanz AG., Zurigo e Brissago.
Immobili: Nel comune di Brissago, beni intestati alia failita:

Mappa: misura: Stima:
Riviera zappativo e riva 295/1 m2 805 fr. 281. 75

» zappativo 296/1 » 1831 3 662. —
» prato-zappativo 299/1 » 5481 » 12 058.20
» e ruätieo » — » 9200.—
» riva 300/1 » 503 > 251.50

Valore complessivo di stima: fr. 25 453. 45

Data e luogo dell'incanto: 27 maggio 1942, dalle ore 15.30, in avanti nella
sala eomunale di Brissago.

Le condizioni d'asta sono ostensibili a partire dal giorno 15 maggio 1942.
Termine per Ie insinuazioi.i: Si fa riferimento alFeleneo oneri deposto

I'll giugno 1940 presso ITJfficio dei fallimenti di Zurigo-Enge.

Locarno, 6 maggio 1942. Per l'ufficio:
A. Scamara, ufficiale.

Ct. Ticino (51D)Ufficio dei fallimenli di Lugano
Avviso di incanto unico. — Seconda pubbiicaziooe

(Gruppi Nri 6850 e 7042)
Debitrice escussa: SA. Immobiliare Sportiva,- Magliaso, rap-

presentata da Angelo Anastasi, Lugano.
Immobili da realizzare: Tutti i terreni adibiti a golf con stalla e fienile,

della supcrficie di 220 883 m! e di un valore officiale di stima di
fr. 220 005. — situati in territorio del comune di Caslano dcscritti nella
partita catastrale ff. 126n.

Termine per le insinuazioni di oneri fondiari: 14 maggio 1942.
Data e luogo dell'incanto: 17 giugno 1942, dalle ore 9 ant. in avanti presso

l'Ufficio di esecuzioni e fallimenti di Lugano.
Le condizioni d'asta sono ostensibili a partire dal 4 giugno 1942 e per

10 giorni consecutivi.

Lugano, il 28 aprile 1942. Per l'ufficio: P. Luvini, ufficiale.

UegenMkaftsverwerfungen im PfäMhmgv and Pfandverwertungsverfahren
(SchKG 138, 142; VZG Art. 29.)

Es ergeht hiermit an die Pfandgläubiger and Gnmdlastberechtigten die Auflorderang,

dem unterzeichneten Betreibungsamt binnen der Eingabelrist ihre Ansprüche an
äem Grundstück insbesondere auch für Zinsen und Kosten anzumelden und gleichzeitig
auch anzügeben, ob die Kapitaiforderung schon fällig oder gekündet sei, alifällig für
welchen Betrag und auf welchen Termin. Innert der Frist nicht angemeldete Ansprüche sind,
soweit sie nicht durch die öffentlichen Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am
Ergebnis der Verwertung ausgeschlossen.

Innert der gleichen Frist sind aoeh alle Dienstbarkeiten anzumelden, welche vor 1912
unter dem früheren kantonalen Rechte begründet und noch nicht in die öffentüehcn
Bücher eingetragen worden sind. Soweit sie nicht angemeldet werden, können sie einem
gütgläubigen'Erwerber des Grundstückes gegenüber nicht mehr geltend gemacht werden,
sofern sie nicht nach den Bestimmungen des Zivilgesetzbuches auch ohne Eintragung im
Grundbuch dinglich wirksam sind.

Kt. Bern Konkursami Thun (539)
In der ausgeschlagenen Verlassenschaft des Gänsli Ernst,

gewesener Wirt, wohnhaft gewesen an der Universitätsstrasse II, Zürich 6,
gelangen Montag, den 15. Juni 1942, nachmittags 2 Uhr, in der Wirtschaft
der Pension Aerni im Hünibaeh an eine einmalige öffentliche Steigerung
folgende Liegenschaften:

In der Einwohnergemeinde Hilterfingen:
Grundstück Nr. 396:

1. Eine Besitzung auf der Breiten, Plan 2, enthaltend:
a) Wohnhaus Nr. 345, brandversiehert für Fr. 37 000. —;
b) 8,14 a Gebäudeplatz, Hofräum, und Garten.

Grundstüek Nr. 397:
2. 6,22 a Acker auf der Breiten, Plan 2.

Grnndsteuerschatzung: Für Art. 1:
Für Art. 2:

Fr. 39 440.-
Fr. 1870.-

Amtliehe Schätzung:

Fr. 41 310.-

Für Art. 1: Fr. 40 000.-
Für Art. 2: Fr. 1 500.—

Fr. 41 500.-
Eingabefrist: Bis zum 29. Mai 1942. Eingaben an das Konkursamt

Thun. Der Forderungstitel ist der Anmeldung beizulegen.
Auflegung der Steigerungsbedingungen nebst Lastenverzeiehnis während

rehn Tagen vom vierzehnten Tage vor der Steigerung an auf dem Konkurs-
amt Thun.

Thun, den 6. Mai 1942. Konkursamt Thun: Konz.

Nachlassveriräge — Concordais — Concordaii

HacMttstwidanfr und Aufruf zur Fanfenwgseingäto
(SchKG 295, 296, 300.)

Sursis concordataire et appet aux cröaoders
(L. P. 295, 296, 300.) ' -

- Les däbiteurs d-aprüs ont obteno- us
sursis concordataire.

Les cräanciers sont frivitös ä produire
leurs eräanees auprfes du commissaire dans
le däial fixö pour les productions, sous
peine d'ätre exclus des deliberation»
relatives au concordat.

Den nachbenennten Schuldnern ist eine
Nachlasstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie Im Unterlassungsfalle bei den
Verhandlungen über den Naehlassvertrag
nicht stimmberechtigt wären.

(553)

Erkenntnis des Geriehtspräsi-

Kt. Bern Konkurskreis Biel
Schuldner: Aubry-Weber H., BieL
Datum der Stundungsbewilliguag durch

deuten. II von Biel: 6 Mai 1942.
Dauer der Stundung: 2 Monate, cL h. bis und mit 6. Juli 1942.
Saehwalter: W. Louys, Bücherrevisor VSB., Nidaugasse 29, Biel.
Eingabefrist: Bis und mit 31. Mai 1942. Anmeldung der Forderungen beim

Saehwalter.
Gläubigerversammlnng: Freitag, den 26. Juni 1942, um 15 Uhr, in der

Handels- und Gewerbekammer, Nidaugasse 49, in Biel.
Aktenauflage: Während 10 Tagen vor der Versammlung im Bureau dos

Sachwalters.

Schutzmassnahmen für dfeltofet- nrnf Stfekereündusiri#
(Verordnung des Bunddrotes vom 19. Dezember 1941.)

Kt. Bern Aufsichtsbehörde in Betrdbungs- und Konkurssachen (537)
für den Kanton Bern

Die Aufsichtsbehörde in Betreibungs- und Konkurssaehen für den
Kanton Bern als Nachlassbehörde hat in der Hotelsehutzsaehe gemäss
bundesrätlicher Verordnung vom 22. Oktober 1940/19. Dezember 19-11 der

Immer-Wöthrieh Bertha, Fran Witwe,
Hotel Kurhaus Engstlenalp am Joehpass, wohnhaft in Meiringen,

erkannt:
1. Der von der Gesnchstellerin vorgeschlagene Naehlassvertrag, lautend auf

Zahlung einer Dividende von 25% an die Kurrentgläubiger gegen
Verzicht auf den Rest wird bestätigt und die Dividende binnen 45 Tagen
naeh Rechtskraft des Bestätignngsentscheides zahlbar erklärt.

2. Die Kosten des Verfahrens werden der Gesucbstellerin auferlegt.

Bern, den 27. März 1942.

Im Namen der kantonalen Aufsichtsbehörde
als Nachlassbehörde,

der Präsident: Wäber. der Sekretär: Pflüger.

lotstandnng — Sursis extraordinaire
(Verordnung des BR. vom 24. Januar 1941 — Ordonnance du CF. du 24 janvier 1941.)

Kt. Bern Richieramt II Biel (538)
Verlängerung der Notstandung.

Durch Verfügung des Unterzeichaeten vom heutigen Tage ist die dem
Bentler-Sollberger Werner, Milchhandlung, Bözingen-
strasse 4, in Biel, am 28. Januar 1942 bewilligte zweimonatige Notstundung
um 10 Monate, d. h. bis 28. Januar 1943 verlängert worden.

Biel, den 6. Mai 1942.
Der Gerichtspräsident II: G. Albrecht.

Handelsregister — Eegistre du commerce — Registro di commerrio

Bern — Berne — Berua
Bureau- Bern

Lithographische Anstalt. — 1942. 5. Mai. E.J. Kernen, G.m.b.H.,
in Bern. Unter dieser Firma hat sich laut Errichtungsakt und Statuten
vom 30. April 1942 eine Gesellschaft mit beschränkter Haftufig
gegründet. Zweck der Gesellschaft ist der Betrieb einer lithographischen
Anstalt und verwandter Zweige. Die Gesellschaft kann im In- und
Auslande Zweigniederlassungen errichten, sich bei andern Unternehmungen
des In- und Auslandes beteiligen, gleichartige oder verwandte Unternehmungen

erwerben oder erriehten sowie alle Geschäfte eingehen und
Verträge abschlössen, die geeignet sind, den Zweck der Gesellschaft zu fördern
oder direkt oder indirekt mit ihm im Zusammenhang stehen. Das voll
liberierte Stammkapital der Gesellschaft beträgt Fr. 26 000 und setzt
sieh zusammen aus den zwei Stammeinlagen der beiden Gesellschafter,
d. h. aus Fr. 6000 des Alfred Mühlemann, von Bönigen, in Bern, und aus
Fr. 20 000 des Ernst Johann Kernen, von Seeberg, in Bern. Die Gesellschaft

übernimmt käuflich vom Gesellschafter Ernst Johann Kernen
gemäss Sacheinlagevertrag vom 30. April 1942 die in einem besondern
Verzeichnis aufgeführten lithographischen Maschinen zum Uebernahme-
preis von Fr. 20 000, wovon Fr. 12 000 diesem Gesellschafter als Saeheinlage
an seinen Stammanteil angerechnet werden, während der Rest von Franken
8000 dureh jährliche Amortisationen getilgt wird. Der Gesellsehafter
Ernst Johann Kernen bezahlte weitere Fr. 8000 in bar auf seine Stammeinlage;

die Stammeinlage des andern Gesellschafters, Alfred Mühlemann,
von Fr. 6000 ist in bar geleistet worden. Die Mitteilungen erfolgen schriftlieh,

die Bekanntmachungen durch Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Zum einzigen Geschäftsführer der Gesellschaft mit
Einzelunterschrift wurde ernannt der Gesellschafter Ernst Johann Kernen. Der
andere Gesellsehafter, Alfred Mühlemann, zeiehnet kollektiv als Prokurist
mit dem Geschäftsführer Ernst Johann Kernen. Das Geschäftsdomizil
befindet sich: Waffenweg 9.

Bureau Biel
5. Mai. R.Vogt & Cle. Montres Mira (R.Vogt & Cie. Mira Watch Co.),

Kommanditgesellschaft in Biel (SHAB. Nr. 293 vom 13. Dezember
1940, Seite 2318). Die Kommanditeinlage der Witwe Adöle Vogt gebt



9. V. 1942 » 106 — 1071

Bel jean wird erhöht auf Fr. 30 000; sie ist durch Verrechnung vott Kbe-
riert. Neu tritt als Kommanditär in die Gesellschaft ein Carl Robert Vogt,
von Bözingcn, in Biel, mit einer Kommanditeinlage von FY. 10 000. Diese
ist durch Barzahlung liberiert.

Bureau de Courlelarij
Verres de montres incassables. — 5 mai. Le chef de la maison

Maurice Lescbof, k Renan, est Maurice Leschot, originaire de La Chaux-
de-Fonds (Neoehatel) et La Fernere (Berne), ä Renan. Fabrication de

verres de montres incassables.
Epicerie, mercerie. — 6 mai. La raison individuelle Lina Weber-

Gasser, epicerie, mercerie, ä La Heutte (FOSC. dir 23 juillet 1929, n° 169,

page 1534), est radiöe ensuite de d6c£sr de la titulaire.

Bureau Thun
7. Mai. Kanderkies AG. Thon (SA. Kanderkies Thaune), mit ätz

in Thun (SHAB. Nr. 86 vom 12. April 1935, Seite 958). Die
Aktiengesellschaft erteilt Kollektivprokura an Arnold Schmid, Sohn, von Thun
und Mogelsberg, und Alois Janser, von Tuggen (Schwyz), beide in Thun;
sie zeichnen kollektiv unter sich oder mit je einem der übrigen Unterschriftsberechtigten.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Maschinen. — 1942. 2. Mai. Die Kommanditgesellschaft unter der

Firma C. Hoegger & Cie., Maschinenfabrik, in Gossau (SHAB. Nr. 148

vom 28. Juni 1929, Seite 1355), ist infolge Auflösung und Uebernahme der
Aktiven und Passiven durch die Firma « C. Hoegger Sc Cie. AG. » erloschen.

2. Mai. Auf Grund der Statuten vom 3. März 1942 besteht unter der
Firma C. Hoegger & Cie. AG. (C. Hoegger & Cie SA.) mit Sitz in Gossau
eine Aktiengesellschaft. Diese bezweckt Erwerb und Veiterbetrieb
der bisher unter der Firma « C. Hoegger & Cie. » in Gossau betriebenen
Maschinenfabrik. Die GeseDschaft ist berechtigt, verwandte oder ähnliche
Geschäftszweige aufzunehmen und zu betreiben. Sie kann alle mit ihrem
Zweck und Betrieb irgendwie im Zusammenhang stehenden oder in ihrem
Interesse geboten erscheinenden Geschäfte führen. Sie kann sich auch an
Unternehmungen gleicher oder ähnlicher Art direkt oder indirekt beteiligen,

solche erwerben oder betreiben und mit solchen fusionieren,
Liegenschaften kaufen und verkaufen, pachten und verpachten. Das Grundkapital

der Gesellschaft beträgt Fr. 250 000; es zerfällt in 250 auf den
Namen lautende Aktien zu Fr. 1000, welche voll liberiert sind. Die Gesellschaft

übernimmt auf Grund des Vertrages vom 31. Januar 1942 und der
per 1. Januar 1942 erstellten Uebernahmebilanz, letztere ergebend an
Aktiven Fr. 332 091.41 und an Passiven Fr. 132 091.41, von der bisherigen
Kommanditgesellschaft «C. Hoegger & Cie. », in Gossau, das von der
letzteren bisher betriebene Geschäft zum Preise von Fr. 200 000. Dieser
wird beglichen durch Ueberlassung von 200 voll liberierten Aktien der
Gesellschaft an die Erben des am 16. Oktober 1941 verstorbenen
unbeschränkt haftenden Gesellschafters C. Hoegger der Kommanditgesellschaft
« C. Hoegger Sc Cie. », in Gossau. Sodann erwirbt die Gesellschaft von der
Erbengemeinschaft des Carl Hoegger sei., Flawil, die Geschäftsliegenschaft
an der Ringstrasse in Gossau zum Kaufpreis von Fr. 150 000, welcher
beglichen wird durch Uebernahme der auf der Liegenschaft haftenden
Grundpfandlasten im gleichen Betrage. Die Mitteilungen erfolgen durch
eingeschriebenen Brief, die Bekanntmachungen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus einem oder mehreren
Mitgliedern. Gegenwärtig gehören dem Verwaltungsrat an: Louis Hoegger,
Präsident, und Witwe Berta Hoegger-Künzle, beide von Wuppenau (Thur-
gau), in Flawil. Die Mitglieder des Verwaltungsrates zeichnen kollektiv.
Geschäftslokal: Ringstrasse.

Graubftnden — Grisons — Grtgioni

Tiefbauunternehmung. — 1942. 20. April. Eligio nnd Ines
Somaini, beide von Möns und wohnhaft in Bonaduz, haben unter der
Firma E. Somaini & Cie. in Bonaduz eine Kommanditgesellschaft
eingegangen, welche am 15. April 1942 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt
haftender Gesellschafter ist Eligio Somaini. Kommanditärin mit einer
Einlage von Fr. 1000 ist Ines Somaini. Tiefbauunternehmung.

Tessin — Tessin — Tfcino
Distretio <& Mendrisio

Cicli, ecc. — 1942. 5 maggio. Titolare della ditta indivrduale Ceppi
Domenico, in Chiasso, h Domenico Ceppi, di Enrico, da Novazzano,
domiciliato a Vacallo. Fabbricazione e commercio all'ingrosso di cicli,
parti di cicli ed affini. Via Vincenzo Vela 4.

Andere, durch Qeseür oder Verordnung zur Veröffentlichung «ft SHAB.
vorgeschriebene Anzeigen — Autre» avis, don! la publication est presenile dans la

i
FOSC. par des his ou ordonnances

Schweizerische Geseifschaff für Kapitalanlagen, Zürich
früher: Schweizerische Bank für Kapitalanlagen

Einladung an die Inhaber der Obligationen unseres
5%- Anleihens von Fr. 5000 000 von 1927,
5%- Anleihens von Fr. 10 000 000 von 1928,
5'A %-Anleihens von Fr. 10000000 von 1929,
5%- Anleihens von Fr. 5 000 000 von 1930

zu einer

Obligationärversammlung
auf Grund der bundesrätlichen Verordnung betreffend die Gläubigergemeinschaft

bei Anleihensobligationen vom 20. Februar 1918 mit Abänderungen

vom 20. September und 28. Dezember 1920 anf Freitag; den 22. Mal
1942, nachmittags 2)4 Uhr, Im Zunfthaus zur Zun inerteuten, Zürich 1.

Traktanden:
1. Wahl des Vorsitzenden und der Stimmenzähler Hnd Feststellung der

Präsenz.
2. Entgegennahme des Berichtes des Yerwaltungsrates über die Lage

der Gesellschaft mit Bekanntgabe der Jahresbilanz per 31. März 1942
sowie des Status auf den Versammlungstermin.

3. Beschlussfassung über die Anträge des Verwaltungsrates betreffend
die Verlängerung der Laufzeit der vorgenannten Anleihen um je
fünf Jahre. Diese Anträge lauten:

«Die Fälligkeit der vier Obligationenanleihen wird unter im
übrigen unveränderten Anleihensbedingungen gemäss dem Text
derselben in den Obligationentiteln wie folgt hinausgeschoben:
beim 5%- Anleihen von 1927 vom 1. März 1942 auf den 1. März 1947,
beim 5%- Anleihen von 1928 vom 1. Febr. 1945 auf den 1. Febr. 1930,
beim 5M%-Anleihen von 1929 vom 1. Juni 1944auf den 1. Juni 1949,
beim 5%- Anleihen von 1980 vom L Mai 1947 auf den 1. Mai 1952.»

Das Rundsehreiben des Verwaltnngsrates vom 24. April 1942 mit der ""

Begründung dieser Anträge und mit Angaben über die Jahresrechnung per
31. März 1942 steht bei den unten genannten Banken zur Verfügung.

Rechtsgültige Beschlüsse der Ohligationärversammlung zu Trak-
tandum 3 kommen nach der genannten Verordnung nur zustande, wenn
mindestens drei Vierte! des im Umlauf befindlichen Kapitals zustimmen
und auch drei Viertel der Gläubigergemeinsehaften dieses Quorum
erreichen. Die Obligationäre werden deshalb dringend geheten, an der
Versammlung entweder selbst teilzunehmen oder ihre Obligationen an
derselben vertreten zu lassen, indem nicht vertretene Titel, auch wenn deren
Inhaber mit den Anträgen einig gehen, wie Gegenstimmen wirk».

Z ü r i e h, den 24 April 1942.
Schweizerische Gesellschaft für Kapitalanlagen.

Die Zutrittskarten, zu je einer Stimme für Fr. 1000 Kapital berechtigend,
können gegen genugenden Ausweis bis und mit Dienstag, den 19. Mai 1942,
bei den nachgenannten Steilen bezogen werden:

| in Zürich: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.; *
i in Stäfa: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.;

in Richterswil: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.;
in Bern: bei der Schweizerischen Banbgeseiischaft;
in Basel: beim Schweizerischen Bankverein,

bei den Herren A. Sarasin & Cie.;
in St. Gallen: beim Schweizerischen Bankverein,

bei den Herren Wegelin fc Co.;
in Genf: beim Schweizerischen Bankverein.

Diese Banken sind gerne bereit, für Obligationäre, die nicht persönlich
an der Versammlung teilnehmen, die Vertretung der Titel kostenfrei

zu besorgen. Die Bevollmächtigung hierzu geschieht durch Formular, das
bei den Banken zur Verfügung steht, oder dnreh Uebergabe bezogener
Zutrittskarten nach Unterzeichnung der Vollmacht auf deren Rückseite.

(AA. 761)

«Rabkip» Aktiengesellschaft, Glarus

Liqnidatfona-Seknldenrnf gemäss Art 742 und 745 OS.

Dritte Veröffentlichung.
'Auf Grund des Beschlusses der 2. ausserordentlichen Generalversammlung

vom 27. April 1942 ist die Gesellschaft in. Liquidation getreten.
Der Liquidationsbeschluss ist im Handelsregister eingetragen.

Allfällige Gläubiger werden hiermit aufgefordert, ihre Ansprüche
unverzüglich anzumelden. (AA. 871)

Glarus, den 4 Mai 1942. Der Liquidator.

EimuMaromnMium zw
Die Aktionäre werden hiermit zur

ordentlichen Generalversammlung
auf Samstag, den 23. Mal 1942, 14 Uhr, in das Hotel Lindenhof in Baar
eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der Versammlung vom 15. Mai 1941.
2. Vorlage des XXIX. Geschäftsberichtes mit Rechnungen und Bilanz

pro 1941.
3. Vorlage des Berichtes der Kontrollstelle und Decharge-Erteilung

an die Verwaltungsorgane.
4 Statutenänderung.
5. Verschiedenes.

Geschäftsberichte mit Jahresrechnungen pro 1941, Statutenentwürfe
sowie Eintrittskarten zur Generalversammlung können von den Herren
Aktionären gegen genügenden Ausweis über den Aktienbesitz vom 11. Mal
bis 22. Mai 1942 an den Schaltern der Zuger Kantonalbank in Zug und der
Schweizerischen Kreditanstalt in Zug bezogen werden. Lz 62

Zug, den 6. Mai 1942.
Der Präsident des VerwaUungsratest

J. Hegglin*

lurätt Hi-WM in Untat m Mil
auf Sanwtajf, den Iff. Mat 1942, vormittags 11 Uhr,

im Ilolei Beiicvuc in Neuhausen um Rheinfall.

Traktanden:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes imd der Jahresrechming pro 1941 sowie des

Berichtes der Kontrollstelle.
2. Entlastung der Verwaltung und der Direktion.
8. Beschlussfassung Ober die Verwendung des Geschäftsergebnisses.
4. Beschlossfassunff über die Erhöbung des Aktienkapitals von Fr. 2,4 Millionen auf

Fr. 6 Millionen durch Ausgabe je einer Gratisaktie anf je eine alte Aktie und
Umtausch von je 2 Genußscheinen gegen eine nene Aktie.

6. Konstatierung der Vollibericrung des erhöhten Aktienkapitals.
6. Statutenänderungen.
7. Wahlen m den Verwalhmgsrat.
8. Verschiedenes.

Die Gewinn- und Verlustrechnung und die Bilanz mit dem Revisionsbericht,v der
Geschäftsbericht, die Anträge Uber die Verwendung des Reingewinnes sowie die Anträge
betreffend Statutenänderungen liegen vom 4 Mai 1942 an für die Aktionäre im
Verwaltungsgebäude in Neuhausen zur Einsicht: auf.

Gegen genügenden Ausweis können von obigem Datnm an bis and mil dem
18. Mal 1942 gedruckte Exemplare der Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung ""d des
Revisorenberichtes sowie Eintritts- und Stimmkarten bezogen werden. Z 256

Neubauten am Rheinfall, den 30. April 1942. Der Venvaltnngsrat,

«
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Maim pi - SomraatioB h prodoire

Far ordonnance du 6 mal 1942, M. le pröfet du district
de Montier a aeeordö aus höritiers de

M. Charles Siegenthaler
en son vivant ancien depute, ancien boucher et aubcr-
giste ä Courrendlin, oü il est döcödö le 12 avril 1942,
lo bönöfiee d'inventaire.

II a dösigne le notaire soussignö pour procöder au dit
inventaire, conjointement avec M. Rend Köhler, buraliste
postal et maire ä Courrendlin, en qualitd d'administratcur.

Conformdment aux dispositions des art. 580 et suivants
dn CCS., les creaneiers et les ddbiteurs, y eompris les
crdanciers en vertu de cantionnements, sont sommds de
produire leurs crdances et de ddclarer ieurs dettes avec
pidces ä l'appui ä la Prdfecture du district de Moutier,
dans le ddiai d'un mois soit jusqu'au 12 juin 1942, inclu-
sivement, sous peine des suites ldgales du ddfaut (art. 590
du code civil suisse). St-I. 11

Moutier, le 8 mai 1942.

Le notaire chargd de l'inventaire:
Raymond Degoumols, notaire.

Herbert Wulf Spengler, Graphologe
BASEL Gundeidingerstrasse 81 Telephon 3 51 00

Spezialgebiet: Begutachtung von

Stellen-Offerten
Verlangen Sie Wegleitnng und Tarif 1

BUGlHiaiMsDureaii

FRISCH & CO.

uorm. Hermann Frisch besorgt:

Weinbergstraße 57

Zürich
Bureau gegr. 1899

Telephon 6.46.30

hiHionen

Bilanzen

117

Stiller Teilhaber gesucht
Einlage 40- bis 45 000 Fr., znr Ablösung langjährigen

Teilhabers, in rentierendes Unternehmen. Prima
Verzinsung. Keine Branchenkenntnisse nötig.
Offerten unter Oe 7477 Z an Publleltas Zürich.

//a/tfa-BaiEFE
Schöne Briefe

Lassen Sie sich
durch Prospekt
HA über die
Vorzüge dieser
schwedischen
Schreibmaschine unterrichten 88-1

L G Smith und Corona
Schreibmaschinen A6.
Zurich, 8tampfenbachstrasse M • Tal. 14010

Inserate haben im S H A B besten Erfolg l

Verlustscheine
und Forderungen
kauft und übernimmt zum
Inkasso Bureau J. Senn,
Stampfenbachstrasse 111,
Tel. 6 12 44, ZOrlch 6.

Occasionen von
Bureau-Mobiliar

schreiben Sie vorteilhaft
ImSchweiz. Handelsamtsblatt

aus, da Sie mit
diesem Organ direkt an die
Geschäftswelt gelangen.

ffSCHWEIZ"
Allgemeine Versicherungs-Akiien-Gesellschafi

Zürich

Die Aktionäre werden hiermit zu der Donnerstag, den 21. Mai 1942,
vormittags 11 Uhr, im Direktionsbureaü der Gesellschaft, Gotthardstrasse 43,
stattfindenden

ZHelnndslebzigsten ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

Die Verhandiungsgegenstände sind folgende:

I 1. Bericht des Verwaltungsrates über das Rechnungsjahr 1941.
Abnahme der Jahresrechnnng auf Grundlage des schriftlichen Bd-

i richtes der RechnungSTevisoren und Decharge-Erteilung an dän
Verwaltungsrat und die Direktion. 1

2. Antrag des Verwaltungsrates betreffend die Verwendung des
Reingewinnes.

3. Wahlen.

In bezug auf die Stimmberechtigung erlauben wir uns, auf § 13 unserdr
Gesellschaftsstatuten hinzuweisen.

Die Stimmkarten stehen von Samstag, den 9. Mai, bis Samstag, den
16. Mai 1942, auf dem Bureau der Gesellschaft zur Verfügung der Aktionäre.

Zürich, den 7. Mai 1942. Z 275

„SCHWEIZ"
Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft,

der Präsident des Verwaltungsrates:
W. M. Keller-Diethelm.

„Elektro" AMMelM 1 angewandte Elektrizität, Somen
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der Mittwoch,

den 20. Mai 1942, vormittags 11% Uhr, im Kongresshaus (Eingang U,
Gotthardstrasse 5), Zürich, stattfindenden

ausserordentlichen Generalversammlung.
unserer Gesellschaft eingeladen. •

|
fi,

TAGESORDNUNG:
Statutenrevision: Es wird beantragt,

1. Art. 16, Abs. 1, der Statuten wie folgt zu formulieren:
«Die Jahresrechnung wird alljährlich auf den 30. Juni abgeschlossen,
unter Beobachtung der Bestimmungen der Art. 662 ff. OR.*. r'

2. Das am 31. Dezember 1941 abgelaufene Geschäftsjahr bis 30. Juüi
1942 zu verlängern.

Die Eintrittskarten für die Versammlung können gegen Vorweisung
(Her Aktien oder anderer genügender Ausweise über den Besitz bis und
jnit Samstag, den 16. Mai 1942, bei nachstehenden Banken bezogen werden:

in Zürich: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.,
bei der Schweizerischen Bankgesellschaft,
bei der Privatbank und Verwaltungsgesellschaft;

In Basel: bei den Herren A. Sarasin & Co.;
in Genf: bei den Herren Pictet & Cie. Q 144

Sarnen, den 7. Mai 1942. '
Für'den Verwaliunqsrat,

der Präsident: Dr. W. EL Bovert.

Sonderheft Nr. 41

Die schweizerische Nahrungsfettwfrtschaft
Dieses Sonderheft umfasst im Format A4 185 Seiten. Es kann

vom Schweizerischen Handelsamtsblatt, Effingerstrasse 8, Bern, gegen Nach-
nahme von Fr. 6.45 bezogen werden..

Suvretta-Haus-AG., St. Moritz
Die Herren Aktionäre der Suvretta-Haus-AG., St. Moritz, werden hiemit zur

28. ordentlichen Generalversammlung
auf Donnerstag, den 28. Mal 1942, nnehmltlaq«. 3 Uhr, In das Bureau von Herrn
Dr. Fritz Bon, Llmmatqual 1, in Zürleli 1. eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der Generalversammlung vom 21. Oktober 1940.
2. Vorlage und Genehmigung des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro

1940/41 sowie des Berichtes der Kontrollstelle
3. Orientierung über die durchgeführte Sanierung. Vorlage und Genehmigung

der Sanlerungshilanz per 31. März 1941 sowie des Revlsionsbcrlehtes der
Schweizerischen Hotel-Treuhand-Gesellschaft

4. Erteilung der Entlastung an die Verwaltung
5. Rcschlussfassung über die Herabsetzung des Aktienkapitals von Fr. 1 500 000

auf Fr. 300 000.
6. Besrhlussfassung über Abänderung der Artikel 5, 15, 17 und 19 der Statuten.
7. Wahlen in den Verwaltungsrat.
8. Wahl der Kontrollstelle.
9. Verschiedenes.

Jahresrechnung, Bericht der Kontrollstelle, Sanierungsbilanz nebst Revisionsbericht
sowie die Anträge des Verwaltungsrates betreffend Herabsetzung des Aktienkapitals
und Statutenänderung liegen vom 14. Mai 1942 an am Sitze der Gesellschaft zur Einsieht
der Herren Aktionäre auf. ' Z 274

St. Morllz, den 6. Mai 1942.
Der Verwaltungsrat.

S0CI6I6 anonyme uienger & Co., Deiemoni

Assemble g6n6rale annuelle des actlonnalres
vendredi le 22 mai 1942, ä 14% heures, au bureau de la socidtd.

ORDRE DU JOUR:
1. Comptes annuels et rapports sur l'exercice 1941.
2. Rapport du vdrificateur des comptes.
3. Decisions sur les conclusions de ces rapports et ddcharge A donner

au conseil d'administration.
4. Rddlection des membres d'administration.
5. Nomination du vdrificateur des comptes.
6. Revision des Statuts. St-I. 10

Deldmont, le 6 mai 1942.

Le eonseil d'administration.

Rimborso
'Wo

al 15 agosto 1942
Del prestito del 1909 al 3y2% vi sono ancora in circolazione titoli e

crediti iscritti nel libro del debito della Confederazione per l'importo di
circa 15,5 milioni di franchi. Per i titoli occorrcrebbe rinnovare il foglio
delle cedole al prossimo termine di pagamento degli interessi, cioö al 15 agosto
1942. Per evitare le relative spese e, in pari tempo, per scmplificare il
servizio del debito, il Consiglio federale ha deciso, nella sua seduta del
5 maggio 1912, di denunclare per 11 rimborso al 15 agosto 1942 il prestito
federale 3y2% del 1909, e ciö in conformity dell'art. 3 delle condizioni del
prestito stesso.

Dette obbligazioni saranno rimborsate presso le casse dclla Banca
nazionalc svizzera e quelle degli istituti facenti parte del Cartello delle
banche svizzere e dell'Unione delle banche cantonali svizzere.

I crediti iscritti saranno rimborsati dalla Banca nazionale svizzera In
Berna.

Dopo il 15 agosto 1942 il prestito in questione non frutterä piü interesse.
Qualora il Consiglio federale dovesse decidere prima della scadenza di

emettere un nuovo prestito, i titoli ed i crediti iscritti nel libro del debito
della Confederazione, relativi al prestito federale 1909, potranno essere
convertiti.

Berna, 5 maggio 1942.

In nome del Consiglio federale svlzzero,
11 Dipartimento federale delle finanze e delle doganet

WETTER.
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